
Protokoll Klimateam vom 02.02019 im Gemeindehaus 

Colmar-Berg 

 

Tagungsort:  Gemeindehaus Colmar-Berg  

Beginn:  19.00 Uhr  

Ende:   21.15 Uhr  

Teilnehmer:  Patrick Berens (bis 20:00), Marc Hédo, Malou Kasel-Schmit, Christian Miny, Thomas 

Ruennenburger, Pascal Wealer 

Entschuldigt:  Giorgio Agostini, Patrick Aubart, Jean-Marc Clesen, Romain Koster, Georgette 

Weber Christophe Arendt,  Jacqueline Majeres 

 

Top 1: Jahresbericht 

- Pascal Wealer wurde Februar 2019 als neuer Techniker in der Gemeinde eingestellt und wird 

ab jetzt den Klimapakt betreuen. 

- Die Bewertungshilfe hat ein wenig geändert, der Punktestand ist deshalb ein bisschen 

gefallen und wir liegen jetzt bei 57,2% 

- Thomas gibt eine kurze Übersicht über die verschiedenen Bereiche: 

o Defizite haben wir bei Entwicklungsplanung, Raumplanung und bei 

Versorgung/Entsorgung 

 Die Gemeinde verfügt über kein Abfallkonzept 

 Es wird kurz diskutiert ob es sinnvoll wäre neben dem Grünschnitt auch 

kompostierbare Abfälle zu sammeln. Da aber in den nächsten Jahren braune 

Bio-Tonnen vom SIDEC kommen sollen wird hier nichts unternommen. 

o Gut stehen wir bei den Punkten interne Organisation und Kommunikation / 

Kooperation 

o Der Aktionsplan von Thomas mit den pro Bereich und Maßnahme zu erreichenden 

Punkten wird mit diesem Protokoll rundgeschickt. 

Top 2: Vorstellung umgesetzte Maßnahmen 

- Das Solarkataster ist fertig, und ins GIS integriert.  

o Da es nicht sinnvoll und teuer ist den Zugang zum GIS öffentlich zu  machen sollen 

die interessierten Einwohner die Daten über ihr Haus bei der Gemeinde / Pascal 

Wealer anfragen. Pascal schickt den Einwohnern dann die Daten über ihr Haus. So 

bekommen wir auch einen Überblick wie viele Anfragen gestellt werden. 

o Das Kataster soll im nächsten Buet vorgestellt werden, Pascal wird einen Artikel 

darüber verfassen. Außerdem wird es auf der Homepage der Gemeinde 



bekanntgemacht. Damit der Kataster bei den Einwohnern nicht in Vergessenheit 

gerätsoll regelmäßig Werbung (im Buet, …) dafür gemacht werden. 

o Über den Kataster werden wir auch sehen wieviel Solarstrom maximal in der 

Gemeinde erzeugt werden könnte. 

- Mit der Erstellung des Leitfadens für Neubau kommunaler Gebäude wurde das Büro EKOS 

beauftragt.  

o Wenn der Leitfaden für Neubauten fertig ist soll auf dessen Grundlage der Leitfaden 

für die Sanierung ausgearbeitet werden. 

- Das Projekt Urban Gardening läuft. Die Behälter wurden aufgestellt und müssen noch 

bepflanzt werden.  

o Es wird noch eine Infotafel erstellt auf der den Bürgern die Konzept und die 

Benutzung erklärt werden soll. 

- Fuhrpark Gemeinde: Ein Elektroauto (Hunday Ioniq) wurde gekauft und wird von den 

Mitarbeitern der Verwaltung genutzt. 

o Im nächsten Buet erscheint ein Artikel darüber. 

o An Dienstfahrrädern wird noch gearbeitet. 

Top 3: Reaudit 2020 

- Anforderung: Wir müssen mindestens die 50% halten. 

o Das wird aber kein Problem werden, aktuell sind wir bei 57,2% und werden bis zum 

Audit noch steigen.  

- Ablauf: es wird wie beim normalen Audit vor 4 Jahren ablaufen. Die Auditorin von Luxcontrol 

geht den Maßnahmenkatalog durch und wird Fragen dazu haben.  Die müssen wir 

beantworten. Danach ist sie in Colmar-Berg um vor Ort alles zu kontrollieren. 

- Ziele für den Klimapakt: Wo will die Gemeinde hin? Gold-Zertifizierung in paar Jahren?  

o Diese Entscheidung soll Anfang Juli, (noch vor den Sommerferien) soll auf einer 

Versammlung getroffen werden.  

- Zukunft nach 2020: Laut Gesetz läuft der Klimapakt 2020 aus. Wie es genau weitergeht ist 

noch ungewiss. Das Ministerium will die Klimaberater bis Ende 2019 informieren damit die 

Büros ihre Personalplanung machen können. Thomas wird uns informieren wenn er mehr 

Informationen hat. 

Top 4: Arbeitsgruppen 

- Es sollen verschiedene Arbeitsgruppen gebildet werden um paar Maßnahmen abzuarbeiten  

- AG Kommunikation / Buet 

o Es wird eine Versammlung mit Isabelle Wickler abgehalten um im Buet einen Bereich 

für den Klimapakt einzubringen (was wurde gemacht, was wird noch gemacht, 

aktueller Stand, …) 

o Copilot.lu im Buet und auf der Internetseite bewerben 

o Die Gemeindemitarbeiter sollen einen Newsletter mit Umwelt / Energiespartips 

bekommen. 

 Die EBL schickt alle 2 Monate so einen Newsletter raus. Pascal wird ihn an 

die Gemeindemitarbeiter weiterleiten. 



- AG Charta für Vereine: Es wird eine Charta für Vereine erstellt. Die Vereine sollen sich 

verpflichten auf Festen und in Räumlichkeiten der Gemeinde umweltbewusst zu handeln. 

(Verzicht auf Plastikgeschirr, Auf Energiesparen achten, …) 

o Diese Charta muss in Zusammenarbeit mit den Vereinen ausgearbeitet werden, ein 

Von-Oben-Herab-Kommandieren soll es nicht geben 

- AG Zusätzliche Förderungen: Momentan fördert die Gemeinde Fotovoltaik / Solarthermie 

und Regenwasserrückhaltungen. 

o Zusätzliche Punkte wären:  

 Austausch von Elektrogeräten gegen Energieeffizientere. 

 Förderung von E-Mobilität 

 Vertiefende Beratungen 

 Wassersparmaßnahmen 

 Fahrräder 

o Die Fördersumme soll bei 5€ pro Einwohner liegen.  

 Aktuell bei 5.61€ mit 12.500€ 

 Der Gesamtbetrag wird aber erfahrungsgemäß nie ausgeschöpft. 

o Am 21.5 ist in Dikirch ein Workshop betreffend der Fördermöglichkeiten durch die 

Gemeinde, hier sollen Ideen gesammelt werden. 

- AG Energieeffizienzprogramme mit Wirtschaft, Gewerbe, Industrie … 

o Hier könnten wir 2,2% holen 

o Es gibt noch keine konkrete Idee 

o Als erster Schritt müssten man mit der Industrie Kontakt aufnehmen und nachfragen 

ob es eventuell Energiebeauftragte in den Firmen gibt. 

- Aufgrund der vielen fehlenden Mitglieder aus dem Klimateam werden noch keine 

Arbeitsgruppen gebildet. Beim Verschicken des Protokolls an die Mitglieder des Klimateams 

wird nachgefragt wer Interesse hätte an der Arbeitsgruppe für die Vereine mitzumachen. 

 


